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Beilage nun Gesellschafter.
142.

Nagold.

Empfehlung.
Fein gemahlenen Zucker und Stampsmelis,
Farin und Honig,
Citronen , Eitronat und Orangeat,
feine Gewürze und Thee,
Sprengerlesmehl und Stärkmehl,
neue Mandeln und Feigen
bei Louis Sautter  bei der Kirche.

N a g o l d.
N-,

MM-

Berschiedene Sorten
glasirte Confecte , feinste Basler und
Honig -Lebkuchen , seine Backereien,
Schaum -Consecte , Spreugerlen und
Schnitzbrod , Malz - Eptract - Zucker,
Brust - und Hnstenzucker , Rettig - und
Malz -Bonbons und Ehokoladeu,

halte ich zu geneigter Abnahme empfohlen.
Louis Sautter  bei der Kirche.

N a g o l d.

Punsch-Essenz, Arak, Rnrn,
Liqneurs L Weizen-

Branntwein
bei Louis Sautter  bei der Kirche.

N a g o l d.

Feine Cartonage -Arbeiten , Stearinkerzen
und Brillant -Lichter , Wachsstöcke n . Wachs¬
lichter , Christbaum -Lichtcheu und Glasku¬
geln , Bad - und Pferdschwämme , Pomade
und Haarbalsam , feinste Weiuschönc und
Stärke bei

Louis Sautter  bei der Kirche.

Älteusiaig.
Bei Unterzeichnetem sind im - (2

ftner vorräthige sturzene Ofen - l
»röhren von jeder Größen . Weite q

zu haben , auch übernehme ich Bestellungen,
jeder Art von Oefeu zu den allerbilligsie»
Preisen . Thürcn - , Fenster - , Laden - und
Kastenbeschläge von der allerbesten Arbeit
sind ebenfalls in Menge zu den billigsten
Preisen vorrüthig zu haben bei

Schlossermeister Acker in a n n.

2? NUsseld '̂ . ——
Der Unterzeichnete hat in seiner Pfleg¬

schaft
40O Gilden

sogleich gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.
^ Matthäus Keck.

Alte  n st a i -g.

In Fraueuhalstüchertt,
farbig und schwarz , wollen , sowohl in
Biereck als Longshawls , habe ich eine große
frische Auswahl erhalten.

I . G . Wörner.

a m st a g den 5 . D e z e m b e r 1868.
l IKitlsuditi
Iieilr cl«-r

8 pv « isl » rrt kür Upil «>p8in 1>r . 0 . liilliseb in IN-rliii , .IllKerstr.  75/76
4 u 8 iv irr t ig u b riaki lvli . — Lelinn Iibnr ItN) »eiivllt.

>Le ErhMtrmg der beruht zum
größten

Theil in der Reinigung und Reinhaltung der Säfte und des Blutes . Die beste

Anleitung hiezu gibt das gediegene , bereits in mehr als 50,000 Eppl . verbreitete
Schristcheu:

Di -. Werner 's Wegweiser zur Hilfe für alle Kranke,
welches ein Verfahren enthält , das bereits vielen tausend Kranken zur Oiesundheil

verholfen und Gesunde vor Krankheit geschützt hat . Möchte Jeder , dem seine Ge¬

sundheit lieb ist , umsoweniger versäumen , sich diesen treuen Rathgeber anzuschaf¬
fen , als der billige Preis (21 kr .) dies; Jedermann und selbst den Unbemittelsten

ermöglicht . Zu beziehen ist dieses Büchelchen durch jede Buchhandlung ; in Na

gold durch G . W . Zaiser.

GuMmikugeln.
Gegen jeden veralteten Husten , gegen Brustschmerzen , langjährige Heiserkeit , Hals¬

beschwerden , Verschleimung der Lungen und Luftröhren sind die
Arabischen Gummi -Kugeln

auch nie ohne das befriedigendste Resultat in Anwendung gebracht worden.
Diese Bonbons wirten gleich nach dem ersten Gebrauch ausfallend wohtthäiig,

befördern den Answurs des zähen stockenden Schleimes , milbern sofort den Reiz im

Kehlkopf und beseitigen in kurzer Zeit jeden noch so heftigen Husten.
Originalschachteln n 9 kr. sind zu haben in Nagold bei

Altenstai  g.

Winter -K leid erstosse,
wollen und halbwollen , in schönster be¬
ster  Ware habe ich dieser Lagen eine wei¬
tere sehr große Sendung erhalten , worun¬
ter ich auf eine Sorte Zephprs , n 14 kr.
per Elle , als zu Präsenten sich vorzüglich
eignend , besonders aufmerksam mache.

W örner.

Alte  n st a i g.
Ausgezeichnete

Altenstai g
1-sH I ^ „ 5, ch>H q»

bester allerneucster (Konstruktion , sind sin
einer großen Sendung in schönster Aus¬
wahl eingetrofscn bei

I . G . W örner.

Alteustai  g.

Hesteü Hümleiseu,
n 4 (4 und 4fts kr . per Pfund , bundweise
bei I . G . W örner.

Altenstai  g.
Sehr billig!

Kö !scL)e K Jessgieu
schönster , bester Dualität habe ich dieser
Tage eine größere Sendung erhalten.

I . E . Wörner.

2j - Nothfelden.
Es liegen gegen gesetzliche Sicherheit

zum Ausleihen parat.
Pfleger Nikolaus.

Wagenaml
in jeder Größe , fertige n 7 ' /r kr ., unser-
iige 5 4 und 4 ' - kr . per Pznnd.

I . G . Wörner.

ohrdors,
Oberamts Nagold.

Unterzeichneter hat

3- 600 ft. PftcMir
auszuleiheu.

_ Jakob S ecger.

2 ) 2 Nagold.

F 'Ä-' ö - /
Gerste zum Mälzen und Dörren , per

Scheffel 2 fl . 30 kr ., wird stets in Quan¬
titäten von 10 und 16 , 20 und 32 und
in diesem Verhältnis ; steigender Schefsel-
zahl angenommen.

Mittelst meiner neuen zweckmäßigen Ein¬
richtung kann ich beste gute Ware Herstellen.

Auch ist fortwährend gutes , schon belob¬
tes Brauer - und Farbmalz zu haben bei

Gottfried W a l

2j2 Eb ha usen,
Obcramts Nagold.

Einen im guten Zustande be¬
findlichen einspännigen oder auch
-für 2 Stiere verwendbaren Wa¬

gen Hai zu verkaufen
Friede . Schüttle,

Bäcker.
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in anerkannt vM'.' sv.Iicyer Qualität , sowie
selbstgemachte Sprengerle

empfehle ich in gleicher Ware wie mein
Herr Vorgänger.

Carl Pflomm.
Ältenstai  g.

lkiupkOkLRLttKx.
Ich erlaube mir nnzuzeigen , daß ich

mit aller Art Pelzwareu , als : Pelzkappen,
Fraueuzimmerkrägen , sowie auch aller Far¬
ben Glacehandschuhen w. gut versehen bin,
und empfehle solche bestens.

Paul Lander,  Kürschner.
N a g o l d.

^ TI «L S I I»
in 2 Qualitäten billigst , bei Abnahme von
'/« Ctr . Cxtra -Preise , bei

Fr . Stockinger

Für Wirthe!
Plakate mit den Worten : „Man bittet

beim Empfang sogleich zu bezahlen " sind
mit großer Schrift gedruckt » 6 kr. zu ha¬
ben in der

G . W . Zniser ' schen  Buchhandlung.

si Die Aimouceii-C' xpeditioil
^ VM L r<. VLVMLomp.
q> Frankfurt a. M. Noßmarkt I . Stuttgart Königsstraße 2ö . München Kansinqer-

straße 2 ! . Wien Sindi , Schulerstraßc 1k . Hamburg Neuer Wall l>2 . Brüssel
Kr»! ila Ib pln .55 . befördert täglich zu den Originalpreisen Inserate <2

in alle Icituttgeil aller Lan - cr,
liefert über jede Annonce den Beleg gratis und bewilligt bei größeren Aufträgen

!i*

^ die günstigsten Bedingungen.
K Ausführliche Zeitnngsverzeichnisse gratis -fraueo.

Ziehung am 18. Januar 1869.
I OOStzS

der

Ellwanger Pferdelotterie
ü 80 tr., bei welcher voriges Jahr neben
sehr vielen schönen und werthvollen Gegen¬
ständen zwanzig Pferde ansgestnelt wurden,
empfiehlt

Zaiser ' sche  Bnchhdlg . in Nagold.
Ä lten stn i g.

Bestes
Flacheisen, Hufstabcisen, Pierkauteiseu,

Rnildeiseu,
sämmtlich in jeder Dimension , ü k, 4 ' «
und 4 '/r kr. pr . Pfd . bei

I . G . Wörner.
A l tenstaig.

Gold-Porcellan
und gefärbtes und weißes Porcellan ist
wieder frisch eingetroffen bei

I . G . Wörner.
A l t e n st ai  g.

Fortwährend
großes Lager in

Kninen
bei I . G . LLörner.

'Nagold.
Mein Lager in Kapuzen , Chignon,

Kopf - und Halsshawls , Cachencz,
tücher , Bnkskin - , Lama - und Fausthand-
schnhen, grauen , blauen n . schwarzen Strick¬
garnen , Kinderkittelcn , Kinderkappen , .Hosen¬
träger zu den billigsten Preisen bringe ich
in gesl. Erinnerung.

Misch , Borrenmacher.

in Pariieen (von wenigstens k2Erpl .)
9 kr.

Gegen Einlage von 13 kr. in Briefmar¬
ken wird dieses Lchriftchen unter Kreuz¬
band frankirt dem Besteller zngesendel.

Fenchelhonig- Extrakt
von L. W . Egers in Breslau , gegen!
Hals - und Brust -Leiden, Kaiarrh , 5) n-
sieu, .Heiserkeit, Verschleimung , Keuch¬
husten ?c. unstreitig das allerbeste und
vernünftigste Mittel , ist allein acht
und stets frisch  vorräthig bei Gott¬
lob Knödel  in Nagold.

Der Lahrer Hinkende Bote
für 1869

ist stets bei allen Buchhändlern und Buch¬
bindern vorräthig.

Haupt - Agentur:
Wli 'nst in Stuttgart.

Beachtenswerth!
Kranken , welche an

nächtlichem Bettnässen , so¬
wie an Schwächeznständen der .Harnblase
und Geschlechtsorgane leiden , empfehle ich
hiermit meine ans reiche Erfahrung ge¬
gründete rationelle Hilfe.

IV »' . Il .Ii ' eltliVK 'vi ' , Spezialarzt
in Cappel,  Kanton St . Gallen,

(Schweiz .)

Soeben erschien im Verlage von Engen
Ulmer in Ravensburg und ist durch
die Z aiser ' sche  Buchhandlung in Nagold
zu beziehen:

Er . Ed . Lucas,  Direktor und Besitzer
des pomologischen Instituts in Reut¬
lingen : DieBeschädigugunserejr
Obstbau me durch Schn erdrück,
die nothweiidigsteii .Hilfsmittel und die
möglichen Vorbeugungsmitte . Mit 1
Tafel Abbildungen . Preis einzeln 12 kr.,

2s ^ o si o l d.
Vorzügliches

für Messing bei
Fr . Sto ckinger.

Nagold.
Leutner'sche Hiihneraugen-

Pflästercheu
empfiehlt zu geneigter Abnahme bestens

W . Heitler.

Frucht -Preisr.
o ci l w , 28 . Nevbr . 1868.

fl. kr. fl. kr. fl. kr.
Dinkel . 4 36 4 20 4 —
»aber . 4 0 4 — 4 —
Kernen . 0 6 5 57 5 48
Roggen . . — — -
Gerste . — — - — —
Mnhlfrucht - - —
Bohnen . — 5 24 — -
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